
Hausgebet für verstorbene Angehörige und Freunde
bei deren Beerdigung man nicht dabei sein kann

Bei der Verabschiedung verstorbener Personen 
dürfen derzeit nur die engste Familie bzw. die 
Hausgemeinschaft teilnehmen. 
Dieses Modell lädt in freier Form zum Gebet zu 
Hause ein.

Was Sie vorbereiten können
• Suchen Sie sich in Ihrem Zuhause einen Platz zum 

Beten, wo Sie sich wohl fühlen: beim Esstisch, im 
Wohnzimmer, auf ihrem Lieblingsplatz

• Zünden Sie eine Kerze an
• Legen Sie sich Symbole zurecht, die Ihnen für Ihr 

persönliches Beten und Feiern hilfreich sind, etwa ein 
Kreuz, ein Bild der verstorbenen Person, Blumen oder 
persönliche Erinnerungsgegenstände

• Suchen Sie evtl. ein Musikstück aus, das Sie mit der 
verstorbenen Person verbindet oder das Ihnen in Ihrer 
Trauer hilft

• Wenn Sie in einer Familie oder Hausgemeinschaft 
leben: Verabreden Sie sich zum gemeinsamen Gebet, 
teilen Sie auf, wer etwas liest

• Verabreden Sie sich mit anderen Angehörigen und 
Freunden zum gemeinsamen Gebet an verschiedenen 
Orten

• Verabreden Sie sich für nach dem Gebet mit einer 
lieben Person zu einem Telefonat



Eröffnung des Gebetes
Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes.
Alle: Amen.
Jesus Christus ist unter uns und schenkt uns seinen Frieden. 
Alle: Amen. 

Einstimmung 
Wir denken an unsere/unseren verstorbene N.N. 
Wir legen ihr/sein Leben in das Licht Gottes. Wir vertrauen 
darauf, dass Gott sie/ihn nicht im Stich lässt und dass Gott auch
in dieser schweren Zeit bei uns ist. Nehmen wir uns ein wenig 
Zeit, um in der Gegenwart Gottes zur Ruhe zu kommen.

evtl. Musik

Gebet
Lebendiger Gott, wir sind traurig, dass N.N, gestorben ist. Jetzt 
beten ich, beten wir für ihn/sie. 
Wir bitten dich, dass du gut auf ihn / sie schaust, dass du 
ihn/sie bei der Hand nimmst, dass du sie durch alle mühsamen 
Dinge hindurch in dein Licht und deine Freude führst. 
Alle: Amen. 

Lesung (1 Thessalonicher 4,13-14,17b-18)
Lesung aus dem Brief an die Thessalonicher

Schwestern und Brüder, wir wollen euch über die Entschlafenen
nicht in Unkenntnis lassen, damit ihr nicht trauert wie die 
anderen, die keine Hoffnung haben. Denn wenn wir glauben, 
dass Jesus gestorben und auferstanden ist, so wird Gott die 
Entschlafenen durch Jesus in die Gemeinschaft mit ihm führen. 
Dann werden wir immer beim Herrn sein. Tröstet also einander 
mit diesen Worten! 

Wort des lebendigen Gottes. 
Alle: Dank sei Gott. 



Dank und Bitte 
Aus Ihrem Erinnern und Gedenken an die verstorbene Person 
können Sie sich mit Dank und Bitten an Gott wenden. Da 
bedarf es nicht vieler Worte, denn Gott kennt uns und weiß 
schon zuvor, worum wir bitten wollen. 

Wir können auf jeden Dank bzw. jede Bitte antworten:
Alle: Gott, wir danken dir. 
Alle: Wir bitten dich, erhöre uns. 

Stille 

evtl. Musik

Gebet 
Alle Gedanken, alles was das Herz bewegt, alle Trauer und alle 
Dankbarkeit können nun hineingelegt werden, in das 
Hoffungsgebet der Christen:

Vater unser im Himmel, geheiligt werde dein Name, dein 
Reich komme, dein Wille geschehe, wie im Himmel, so auf 
Erden. Unser tägliches Brot gib uns heute und vergib uns 
unsere Schuld, wie auch wir vergeben unseren Schuldigern und
führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem 
Bösen.
Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in 
Ewigkeit. Amen.

Bitte um die Fürsprache der Gottesmutter Maria 
Gegrüßet seist du Maria voll der Gnade, der Herr ist mit dir. 
Du bist gebenedeit unter den Frauen und gebenedeit ist die 
Frucht deines Leibes, Jesus. Heilige Maria, Mutter Gottes, bitte 
für uns Sünder jetzt und in der Stunde unseres Todes. Amen.



Gebet 
Herr, unser Gott, wir glauben, dass dein Sohn von den Toten 
auferstanden ist und unsere Verstorbenen zu neuem Leben 
auferweckt. Festige in uns den Glauben an die Auferstehung 
und stärke uns in der Hoffnung auf die ewige Vollendung bei 
dir. Durch ihn, Christus, unseren Herrn. Amen. 

Herr, gib N.N. und allen Verstorbenen die ewige Ruhe. 
Alle: Und das ewige Licht leuchte ihnen. 
Lass sie ruhen in Frieden. Amen. 

Segen
Segne uns, Gott, in dieser schweren Zeit. 
Begleite uns in unserer Trauer. Segne alle Menschen, die wir 
gerne haben. Schau auf unsere/n verstorbene/n N.N., und 
nimm sie/ihn auf zu Dir in Deine Herrlichkeit. 
Stärke uns, damit wir gut aufeinander achten, und uns nicht 
unterkriegen lassen. Öffne unsere Augen, damit wir gerade 
jetzt auch all die Dinge entdecken können, die das Leben trotz 
allem schön machen. 
So segne uns und alle Menschen, die uns verbunden sind im 
Leben und im Tod, Gott der Vater, der Sohn und der Heilige 
Geist. Amen.

evtl. Musik
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